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Intelligenz-Platt 


f fa rden 
Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Mirovinzial⸗Jntelligenz⸗Comtoir im Poſt-Lokal. 
Eingang: Plautzengaſſe M 385. 


— — $ 
. 247. Sonnabend, den 22. October 1842. 
Pp ³·W—ſ ·o¹wmem 222: ELTERNGELD SER 


Sonntag, den 23. October 1842, predigen in machbenannten Kirchen 
Heute Mittags 1 Uhr Beichte. 


St. Marien. um 9 Uhr Herr Sonſiftorial⸗Rath und Superintendent Bresler. 
: — 12 ob: Duwifionäprediger E um 2 Uhr Heir Diac. Dr. Höpf⸗ 
Ä onnerſtag, den 27. Det 2 igt { iger 
| Dr. Rabe a 3 7 e Dioiſiouspredige 
8 , Kapelle. Vormittag Hert Domherr Roſſolkiewiez. Nachmittag Cate- 
iſation. 
St. Johann. Vormittag Herr Paſtor Rösner. Anfang 9 Uhr. Sonnabend, den 22. 
| October 12'5 Uhr Mittags Beichte. Nachmittag Hert Diac. Hepner. Donner⸗ 
ſtag den 27. October, Wochenpredigt Herr Paſtor Rösner. Anfang 9 Uhr. 
St. Nicolai. Vormittag Herr Vicat. Sobotta, Polniſch. Anfang 837 Uhr. Hert 
Pfarter Landmeſſer Deutſch. Anfang 10 Uhr. . 
St. Eatharinen. Vormittag Herr Paſtor Borkawski. Anfang um 9 Uhr. Mittags 
Herr Archid. Schnaaſe. Nachmittag Herr Diac. Wemmer. Mittwoch, den 
S 26. October Wochenpredigt Herr Paſtor Borkowski. Anfang um 8 Uhr. 
S. Brigitta. Vormittag Herr Pfätter Fiebag. Nachmittag Herr Vicar. Richter. 
Ear Eliſabeth. Vormittag Herr Prediger Böck. Anfang. 9 Uhr. 
| a, Vounittag Hert Pfarrer Slowinski. Nachmutag Herr Vicarius 
obotta. r 


St. Petu und Pauli. Vormittag Militair⸗Gottesdienſt Herr Diviſionsprediger 
A Aufang um 974 Uhr. Vormittag Herr Prediger Böck. Anfang 


A 
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St. Trinitatis. Vormittag Herr Superintendent Ehwalt. Anfang um 9 Uhr. 
Sonnabend, den 22. October, 12!5 Uhr, Mittags Beichte. Nachmittag Hert 
Prediger Blech. Mittwoch, d. 26. October, Wochenpredigt Herr Prediger 
Blech. Anfang 8 Uhr. 

St. Annen. Vormittag Herr Prediger Mrongovius Polniſch. 

St. Salvator. Vormittag Herr Pred. Blech. . 

St. Barbara. Vormittag Herr Prediger Karmann. Nachmittag Herr Prediger 
Oehlſchläger. Sonnabend, den 22. Octobet, Nachmittag um 3 Uhr Beichte. 
N den 26. October, Wochenpredigt Herr Prediger Karmann. An⸗ 

ang 9 Uhr. h . 

St. Bartholomäi. Vormittag um 9 Uhr Herr Paſtor Fromm und Nachmittag um 
2 Uhr Herr Predigt-Amts⸗Candidat Blech. Sonnabend, den 22. October, 
Nachmittag 1 Uhr Beichte. Donnerſtag, den 27. October Wochenpredigt Herr 
Paſtor Fromm. Anfang 8 Uhr. 85 

Heil. Leichnam. Vormittag Herr Predigt⸗Amts⸗Candidat Dr. Herrmann. Keine 
Kommunion, s 

Himmelfahrtkirche in Neufahrwaſſer. Vormittag Herr Predigt⸗Amts⸗Candidat Brie / 

ſewitz. Anfang 837 Uhr. Keine Communion. — 

Kirche in Weichſelmünde. Vormittag Herr Vicar. Pfarrer Tennſtädt. Anfang 10 
Uhr. Beichte 934 Uhr. ' - 

Kirche zu Altſchottland. Vormittag Herr Pfarrer Brill. Y 

Kirche zu St. Albrecht. Vormittag Herr Pfarrer Weiß. Anfang 10 Uhr. 

—U— —— VKu⅛⁊ĩðu— k(-:a¶ ) ñññĩñ᷑ñĩñääñä̃ĩ 


Angemeldete Fremde. 


Angekommen den 20. und 21. October 1342. 

Herr Gutsbeſitzet E Würtz aus Pr. Stargardt, Herr Kaufmann L. Touſſaint 
aus Königsberg, log. im Engl. Haufe. Die Herren Gutsbeſitzer v. Schimmelfen⸗ 
nig aus Kontken, v. Brauchitſch aus Alt⸗Grabau, A. Heine aus Stenslau, F. Heine 
und Gemahlin aus Subkau, Herr Kaufmann Glückman Korach aus Poſen, log. in 
den 3 Mohren. Herr Gutsbeſitzer Thomſen nebſt Frau aus Wentſie bei Berent, 
Frau Conducteur Kuhn nebſt Tochter aus Berent, Herr Mühlen⸗ und Gutsbeſitzer 
v. Grabowsky aus Neumüble, log. im Hotel de Thorn. Herr Regierungs,Aſſeſſot 
Krüger aus Berlin, log. im Hotel de Leipzig. 

f AVERTISSEMENTS. 
1. Der Lieutenant a D. Otto Philipp Neumann und deffen Braut verw. Land- 
und Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Vogt, Johanne Auguſte geb. Senger zu Thorn haben 
für die einzugehende Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes laut Ber 
trages vom 4. d. M. ausgeſchloſſen, und dabei angegeben, ihren Wohnort in El⸗ 
bing nehmen zu wollen. 5 
Marienwerder, den 11. October 1842. 

Königliches Ober⸗Landes⸗Gericht zu Marienwerder. 
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2. 104 Säcke Pfeſſer im havarirten Zuſtande ſollen in dem 
am 22. October e., Nachmittags 3 Uhr, 


im Königl. See⸗Packhofe vor Herrn Commerz und Admitalitäts⸗Sectetair Siewert 


anſtehenden Auctions: Termine durch die Herren Mäkler Grundtmann und Richter 
an den Meiſtbietenden gegen baare Bezahlung verkauft werden. 


Danzig, den 17. October 1842. 25T 8 
Königl. Commerz⸗ und Admitalitäts⸗Collegium. 


3. 87 Colli Pfeffer im havarirten Zuſtande ſollen in dem 


am 22. October e., Nat mittags 3 Uhr, 5 5 
vor dem Herrn Secretair Siewert im Königlichen See-Pachofe anſtehenden Auctions⸗ 


Termin durch die Herren Mäkler Grundtmann und Richter an den Meiſtbietenden 


gegen banıe Zahlung verkauft werden. 
Danzig, den 19. October 1842. a 
Königl. Commerz und Admiralitäts⸗Collegium. 
4. 5 Ballen Pfeffer im havarirten Zuſtande ſollen in dem 
am 22, October e., Nachmittags 3 Uhr, 
dor Herrn Secretair Siewert im Königlichen See⸗Packhofe anſtehenden Auctions⸗ 
rmine durch die Herren Mäkler Grundtmann und Richter an den Meiſtbietenden 
gegen baare Zahlung verkauft werden. > 
Danzig, den 19. October 1842. . 
Königl. Commerz⸗ und Admiralitäts⸗Collegium. 
5. 15 Fäſſer Lumpen⸗Zucker im havarirten Zuſtande follen in dem 
am 22. October e., Nachmittags 3 Uhr, f 
vor Herrn Commerz und Admiralitäts⸗Stcretair Siewert im Königlichen See. 
Packbhofe anſtehenden Auctions⸗Termine durch die Herren Mäkler Grundtmann und 
Richter an den Meiſtbietenden gegen baare Zahlung verkauft werden. 
Danzig, den 17. October 1842. 
Königl. Commerz und Admiralitäts⸗Collegium. 
6. 10 Fäſſer Zucker im havarirten Zuſtande ſollen im dem | 
am 22. October e., Nachmittags 3 Uhr, N 
vor Herrn Commerz⸗ und Admiralitäts⸗Secretair Siewert im Königlichen See⸗ 
Packhofe anſtehenden Auctions⸗Termine durch die Herren Mäkler Grundtmann und 
ichter an den Meiſtbietenden gegen baare Zahlung verkauft werden. 
Danzig, den 17. October 1842. E j 
7 Königl. Commerz⸗ und Admiralitäts⸗Collegium. 
5 6 Fäſſer Zucker im havarirten Zuſtande ſollen in dem 
im Rönfat: am 22. October e., Nachmittags 3 Uhr, i 
tai öniglichen See⸗Packhofe vor dem Herrn Commerz und Admiralitäts⸗Secte⸗ 
ir Siewert anſtehenden Auctions: Termine durch die Herren Mäkler Richter und 
ever an den Meiſtbietenden gegen baare Bezahlung verkauft werden. f 
Danzig, den 18. October 1842. a 
Koͤnigl. Commerz⸗ und eee 
5 ( 
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81. 35 Säcke Kaffe im havarirten Zustande, ſollen iu dem 
5 : am 26. October c, Nachmittags 3. Uhr, 
im Königl. See⸗Packhofe vor Herrn Commerz und Admiralitäts⸗Secretair Siewert 
anftehenden Auctions⸗Termine durch die Herren Mäkler Grundtmann und. Richter 
dem Meiſtbietenden gegen baate Zahlung verkauft werden. 
Danzig, den 17. October 1842. 
Königl. Commerz⸗ und Admitalitäts⸗ Collegium: 
9. Zur Verpachtung der Stromfifchereien: 
bei Neufähr,,, 
bei! Krakau, 
bei. Bohnſack ,, 


vom iſten Januar 1843: ab auf 3 oder 6 Jahre haben wir einen Lieitations⸗Termin 


Mittwoch, den 16. November d. J., Vormittags 11 Uhr, 

auf dem Rathhaufe vor dem Stadtrath und Kämmerer Herrn Zernecke I. angeſetzt. 
Danzig, den 14. October 1842. 

Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath: 


ELiterariſche Anzeigen. 


m Ju L. G. Homann's Buchhandlung Jopengaſſſ 155 


M 598. iſt ſo eben eingegangen: b 


* 


ao a 
Feuerverſicherungsbank 
für Deutſchland in Gotha, 

und 

die bei derſelben Betheiligten. Auf Veranlaſſung der Ereigniſſe vom 5. bis 8. Mai 

d. J., ihren Verbältniffen und ihrem Weſen nach ausführlich erläutert von 

Dr. E. S. Unger. Erfurt. Geh. Preis 10. Egr: 

111. Bei E. F. Fürſt in Nordhauſen iſt erſchienen und in allen Buchhandlungen 


(in Danzig bei SG: Anhuth „ Langenmarkt M 432.) zu bekommen: 
s Unentbehrlicher Rathgeber 
m Alle, welche an Krankheiten von unterdrückter oder geſchwächter Aus dünſtung, 
als: Angen⸗, Kopf-, Ohren⸗, Zahn-, Hals- und Btuſtkrankheiten, Wechſelſieber, Ty⸗ 
Phus, Gicht und Rheumatismus, Skropheln, Gelbſucht, Ruhr, Nerven“, Unterleibs⸗, 
agen⸗ und Hautkrankheiten ꝛc. leiden, oder: populaire und allgemein verſtändliche 
Lehre von der Wichtigkeit der Aus dünſtung, den verſchiedenen Urſachen, welche eine 
Unterdrückung oder Verminderung derſelben veranlaſſen, den Krankheiten, welche dar⸗ 
aus entſtehen und der Heilung dieſer Ktankheiten. Mit beſonderer Rückſicht auf 
die Wiederherſtellung einer naturgemäßen Ausdünſtung durch den Gebtauch der Kalt“ 
waſſerkuren, bearbeitet: von Dy. F. W. Richter. 3. 1842, Broſch. 15 Sgr. 
Wem es bekannt iſt, daß von 20 Kraokheiten 19 auf mangelhafter Aus dün⸗ 
ſtung beruhen, der darf auf obiges Werk, als eine der wichtigſten Erſcheinung unſe⸗ 
ter neuern Literatur micht weiter aufmerkſam gemacht werden. 


7 * 
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* „ 5 
12. Ju der Verlags Buchhandlung von C. Fr. Amelang in Berlin erſchienen“ 


und ſind durch die Buchhandlung och Be Kabus, Langgaſſe, dem Rathhauſe 


nüber, zu haben: 
a 22 8 Sophie Wilhelmine Scheibler 


Allgemeines deutſches Kochbuch 
für bürgerliche Haushaltungen oder gründliche Anweiſung, wie man obne Vorkennt⸗ 
niſſe alle Arten Speiſen und Backwerk auf die wohlfeilſte und ſchmackhafteſte 
Art zubereiten kann. Ein unentbebrliches Handbuch für angehende Hausmütter, 
Handhälterinnen und Köchinnen.“ 
i Zehnte verbesserte Auflage: 
Mit einem neuen Titelbilde in Stahlſtich. Oetav. Velinpapier:- 1 Rthlr: 
Gebunden 1 Rthlr & Sgr. s 

Daſſelbe, zweiter und letzter, fpäter erſchienener Theil. Dritte verbesserte 

und vermebrte Auflage. Mit einem Titelbilde in Stahlſtich und zwei er⸗ 

läuternden Kupfertafeln. Octav: Velinpapier. Ungebunden 20 Sgr. Ger 

bunden 24: Sgr. 55 8 ö 

(Jeder der beiden Theile bildet ein für ſich beſtehendes Ganze) 

Unter der großen Anzahl von Kochbüchern erwarb ſich wohl keines ſchneller 
einen vortheilhafteren Ruf als gegenwättiges! Es verdankt dieſen ungetheilten Bei⸗ 
fal ſowobl der Vollſtändigkeit als vorzüglich feiner bewährt gefundenen Brauchhar⸗ 
keit, und kann des halb allen Hausfrauen mit: Zuverficht empfohlen werden. Die“ 
in wenigen Jahren nöthig gewordenen ſechs Auflagen beſtätigen das hier: Geſagte⸗ 
inre > 
13. So eben iſt wieder angekbmmen: 


Louis Druckers 


14. e n N A ö W C¾ se 
4. Den verehrlichen Mitgliedern der Neffource zum fleundſchaftlichen Verein 
DUd hiemtt ergebenſt angezeigt, daß das Stiftungsfeft der Reſſource, Mittwoch, d. 
November e., mit einer Abendtafel gefeiert werden wird. — Zugleich werden 
ie verehrl. Mitglieder zur General⸗Verſammlung am nehmlichen Abence um 7 Uhr 
eingeladen, zur Abnahme der Jahtesſchtuß⸗Nechnung und zur Abſtimmung über mehr. 
tere neue zur: Aufnahme angemeldete Mitglieder. 
11 Die Vorſteher. f 2 
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16. Anträge zur Versicherung von Gebäuden, Mobilien, Waaren &e., 
gegen Feuersgefahr, werden für das Sun Fire Office zu London angenom- 


men Jopengasse No. 5686 durch : Sim. Ludw. Ad. Hepner. ve 
17. Anträge zur Verſicherung gegen Feuersgefahr bei der Londoner Phönix⸗ 
Aſſekuranz⸗Compagnie auf Grundſtücke, Mobilien und Waagren „ fo wie zur Lebens ⸗ 
Verſicherung bei der Londoner Pelican-Eompagnie werden angenommen von Alex. 
Gibſone, im Comtoir Wollwebergaſſe Nio. 1991. N 
18. Verkäufliche Grundſtücke aller Gattung, ſo wie zu beſtätigende Stiſtungs⸗ 
gelder und andere Privat⸗Capitalien, werden ſtets nachgewieſen, durch den 
= Commiſſionair Schleicher, Laſtadie A 450. 
Vormittags, ab und zu, am Langenmarkt, im Laden des Kaufmann 
- Herrn Koͤhm oder an der Börſe; Nachmittags nur zu Haufe anzutreffen. 
19. Zum bevorſtehenden Winter empfehlen wir unſern Journalcirkel angelegent⸗ 
lichſt. Circa 20 Zeitſchriften, große und kleine, Modenzeitungen und politiſche 
Blätter, z. B. die fo berühmte Rheiniſche Zeitung, cireuliren. Preis pro Quartal 
ein Thaler, pro Jahr vier Thaler, beim jährigen Abonnement mit einem nach Be⸗ 
lieben zu wechſelnden Freibuch. Zwei Mal wöchentlich werden zwei Journalhefte 
in's Haus geſchickt. Die Schnaaſeſche Leihbibliothek, Langenmarkt Nro. 433. 
DD: “ Einem hochzuverehrenden Publikum erlaube ich mir ganz ergebenſt 
duese, daß alle Arten wollene Kleider und Tücher, Flor⸗ und 
feidene Sachen, von mir aufs Beſte und billigſte gewafchen, fo wie auch Bänder 
und Florſachen in allen nur möglichen Farben gefärbt werden. Bet ſauberer Arbeit 
ſehr mäßige Preiſe ſtellend, bittet um geneigten Zuſpruch ganz ergebenſt 
die verwittwete Auguſte Drechsler, 
Röpergaſſe Nro. 469., Waſſerſeite, 
e im Zeichen zum Warſchauer Dampfboot. 
21. Einem geehrten Publikum, insbeſondere den geſchätzten Kunden meines 
verſtorbenen Vaters des Schuhmachermeiſters Johann Daniel Thiel zeige ich hier 
mit ergebenſt an, daß das von demfelben betriebene Schuhmacher-Gewerbe von mir 
unverändert im väterlichen Haufe Frauengaffe Nro. 315. fortgeſetzt werden wird; 
ich empfehle mich demnach zur Anfertigung aller Gattungen Schuhmacherarbeit an⸗ 
gelegentlichſt mit der ergebenen Bitte, das meinem verſtorbenen Vater geſchenkte In: 
trauen auf mich gütigſt übertragen zu wollen, welches zu verdienen und zu erhalten 
mein eifrigſtes Beſtreben ſein foll. J. D. E. Thiel, 
Danzig, den 20. October 1842. Schuhmachermeiſter. 
22. Die bei mir zum Beſten der Heiden⸗Miſſſon eingereichten Damenhandar⸗ 
beiten find. noch täglich bis Mittwoch d. 26, d. M. bei mir zu, beſehen, alsdann 
ſollen dieſelben Donnerſtag datauf d. 27. d. M. Nachmittags 2 Uhr dafelbſt ver 
kauft werden. 8 J. G. Köhly, Hundegaſſe Nro. 245. 
23 Ein Candidat ertheilt Privatunterricht in den Wiſſenſchaften und Sprachen 
(alte Spt. franz, m deutſch.) Näheres Langgaſſe 540., 1 Te. hoch, bei Herrn Oertell. 
24. Gründlichen Unterricht im Polniſchen ertheilt der Lehrer v. Waſielewski, 
Pfefferſtadt No. 254. . * 5 


x 
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25. ' Unterrichts-Änzeige. - 8 
Mit dem 1. November e., beginnt bei mir der Wintercursus im Schön- 
und Scehnelisehreiben nach der Carstairschen Methode. Die Unterrichtsstun- 
den sind täglich von 12 bis 1 Uhr Mittags und von 5 bis 9 Uhr Abends, 
Mittwochs und Sonnabends nehmen dieselben schon um 1 Uhr Nachmittags 
ihren Anfang. Radde, Lehrer an der Petrischule, 
a Dienergasse No. 196. f 
26. — Sollten kinderloſe Eltern oder ſonſt Jemand geſonnen fein, ein nied⸗ 
liches Madchen von 3 Jahren an Kindesſtatt anzunehmen, ſo weiden Adreſſen un⸗ 
ter Litt. A. Z. im Intelligenz⸗Comtoir angenommen. 


=. Allen meinen Freunden ein herzliches Lebewohl! 


Salomon Guſtab Ernſt Stanke. 


28. Es wünſcht ein gebildeter Unger Mann, der mit den nöthigen 
Schulkenntniſſen verfehen und feiner Militairpflicht Genüge geleiſtet hat, in irgend 
einem Geſchäft angeſtellt zu werden. Nähere Nachricht kann mau Kohlenmarkt 
29 2040. erfahren. : $ = ? \ : 
N Es tittet eine Dame die geübt im Schneidern iſt, um geneigten Zuspruch, 
15 fie die modernſte Arbeit zu den ganz billigſten Preiſen liefern wird. Nach richt 
gen Damm N. 1150., eine Treppe hoch. 2 1 
30. Ein tüchtiger Forſtſectetair, der in allen Branchen ſicher zu arbeiten fähig 
15 wünſcht ein Unterkommen. Näheres im Intelligenz⸗Comtoir sub Litt. A. 4. 
1 Ein zum Material⸗Geſchäft ſich eignendes Haus auf der Aitſtadt wird zu 
3 a . C. F. Krauſe, 8 Niro. 1103. 5 
och kun e J j N ä 0 N 
Das Nähere Tobiasgaffe ne 2 Perſon wünfcht, n zu erhalten 
33. Schmiedegaſſe 280. ſind neue Masken zu verleihen. a 
31. 300 Rthlr. werden geſucht gegen pupillariſche Sicherheit. Selbſtleiher wer⸗ 
> gebeten ihre Adieſſen im Intelligenz-Comtoir unter L. K. 871. abzugeben. 
SE Den. freiwilligen Verkauf der am Buttermarkt belegenen Häuſer No. 2092. 
Mien b. nebſt Brennerei, fo wie die Einziehung der Miethen, Schließung neuer 
lethscontracte, fo wie überhaupt meine völlige Vertretung, in Bezug auf dieſe 
zundſtücke, habe ich dem Gutsbeſitzer Cuno zu Neuſchottland übertragen. Die 
fer können auch getrennt verkauft werden. a 
N R. W. Weiß.. 
36. z Gutsbeſitzer auf Niedamowo bei Berznt. 
wor Ein in der Vorſtadt belegenes Grundſtück im beſten baulichen Zuſtande, 
in mit dem beſten Erfolge bis jetzt zwei Gewerbe betrieben worden, iſt aus 


„feier Hand zu verkaufen. Dieſes Grundstück eignet ſich ebenfalls zu Fabrikgeſchäf⸗ 


deu, da ſelbiges am f 8 geſchäf 

3 W und der Transport zur Stadt daher mit weni⸗ 

en Koſten verbunden ee es En ee 
Adreffen werden unter Sg. A. Z. im Intelligenz⸗Comtoir gütigſt erbeten. 
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“ W Montag, den 24. d. M., Liedervortrag der ſteyriſchen Alpen 
37. fünger im Prinz von Preußen auf Neagar⸗ ZH 


ten. Entrée à Perſon 215 Sgr. Kinder die Hälfte. Anfang 6 Uhr. 
38. Ates Vergnügt⸗Sein!“ 
gn Einem unverbürgten Gerüchte nach ſoll die Inſel Madeira untergegangen fein, 
jedoch den Liebhabern der Weinſorten, welche dorten gewonnen ‚werden, dürfe es 
zur Beruhigung dienen, daß ich das Recept gerettet habe. i 

ER Freundſchaftlicher Gruß! 5 

5 es Louis Drucker. 

39. Zum Einweihungs⸗Ba 1 meines neuerbauten Gaſthauſes in Pletz⸗ 
kendorf d. 23. Oct., werden reſp. Gäſte ergebenſt eingeladen. Entree. 5 Sgr. Meng. 


40. Im Mielkeſchen Lokale an der Allee. 


Sonntag, den 23. d. M., neuer Liedervortrag der ſteyriſchen Alpenſänger im 
National⸗Koſtüm. Entree 21 Sgr. Kinder die Hälfte. 


4. Sonntag, d. 23. October, Konzert im Jaͤſchkenthal 
bei 3 G. Schröder. 
42. Das von mir arrangirte Abendeſſen beute am 22. d. M., kaun wegen 
Hinderniſſe mehrer reſp. Theilgehmer nicht Statt finden. Judeß bietet eine ausge⸗ 
legte Speiſekarte ſowohl an dieſem, als an jedem andern Tage, eine ſchöne Aus: 
wahl von Speiſen und Getränken aller Art, wozu ich ein geehrtes Publikum erge⸗ 
benſt einlade Zugleich zeige ich an, daß ich dem früheren Fehler meines Billatds 
abgeholfen, und ſelbiges wieder aufgeſtellt habe. 

D. Sauermuß, Reſtauratem. 


43. Mer eine Hakenbude verpachten, oder auch verkaufen möchte, beliebt 
hievon, unter mit L. O. gezeichnetem Couvert, im Jakelligenz⸗Comtoir Mitthei⸗ 
lung zu machen. N 

44. Ja einer Provinzial⸗Stadt an der Königsberger Chauſſee gelegenes Men 
nonitiſches Grundſtück, worin ſeit vielen Jahren ein Material- und Branntwein⸗Ge⸗ 
ſchäft vortheilhaft betrieben, und was feiner Lage und Localität nach, ſich zu jedem 
Geſchäft, beſonders zum Holz: und Getreide = Handel eignet, ſoll aus freier Hand 


verkauft werden. Näheres darüber bei C. v. Roy auf Emaus. 
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= Der m i et b un n ge n. 
45. Die Belle⸗Etage Lauggaſſe W 401. mit 5 zuſammenhängenden heizbaren 
decoritten Zimmern nebſt Küche, Keller und ſonſtigen Bequemlichkeiten, iſt zu Oſtern 
1643 an mhige Bewohner zu veimiethen. 
46. Dreitgaffe No. 1201. iſt ein Zimmer mit Meubeln zu vermiethen. 
47. Schumiedegaſſe u 99. iſt eine Stube nebſt Kabinet mit Meubeln, Heizung 
und a f 5 bermiethen. 
48, Langgaſſe No. 865, find meublirte Zimmer zu vermiethen. 

99 fi eublitrte Zimmer zu vermieth Bellage. 


* 
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No. 247. Sonnabend, den 22. October 1842. 
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49. Breitgaſſe No. 1205. ift eine Stube mit Meubeln zu vermiethen. : 
50. Heil. Geiſtgaſſe No. 1009., Sonnenfeite, find meublirte Zimmer gut von 
beizen', 2 gewölbte Keller und ein Fortepiano zu vermiethen. 
51. Lang garten 57. iſt 1 freundliches Zimmer nach der Straße mit auch ohne Meu- 
+ bein zu vermiethen und gleſch zu beziehen, auch wenn es gewünſcht mit Beköſtigung. 
52. Eine paſſende Gelegenheit für Fleiſcher oder zu irgend einem andern ähn⸗ 
lichen offenen Geſchäfte it Iften Steindamm und Reiteigaſſenecke ſofort zu haben. 
Näheres dicht an Nro. 371. 5 \ 
53. Ein Speicher mit 5 Schüttungen, fo wie eine Wohnung tr. iſt 
sten Damm No. 1416. zu vermiethen. i 1 
54. Vorſtädtſchen Graben , 2064. find 2 Zimmer im Ganzen oder getheilt 
mit Meubeln an einzelne Herren zu vermiethen. N 
55. Das Lokal im Grundſtück Fiſchmarkt No. 1597., in welchem bisher und 
noch zur Zeit eine Material⸗Waaren-Handlung betrieben wird, iſt von Oſtern 1843 
ab wieder anderweitig zu vermiethen. Nähere Nachricht in demſelben Hauſe. 
5. Pfefferſtadt No. 230. iſt 1 Vorderſtube an einzelne Perſonen zu vermiethen. 
— —— ͤ æi dv ͤ äũW!h ?—ͤñt—ĩ—ͤ— — 


- A u e t i o n en. 
57. Montaa, den 24. October d. J., ſollen im Haufe Pfefferſtadt No. 141. auf 
> freiwillige Verlangen mehrere Meubles, 1 Wanduhr, Betten, Bett⸗ 
wäſche, 1 kl. eiſerne Kornmühle, kupferne, meſſingne und eiſerne 
Küchengeräthe, Zinn, Butterfäſſer und Hölzerzeug öffemlich ver. 
ſteigert werden. y 
J. T. Engelhard, Auctionakor. 
558. Mittwoch den 26. October, Nachmittags 3 Uhr, ſollen vor dem Gaſtſtalle 
des Henn Beil auf dem Kneipab, auf freiwilliges Verlangen 


100 fette Hammel 


durch Auction an den Meiſtbietenden verkauft werden, wozu Kaufluſtige eingeladen 
werden. Auch anderes lebendes Inventarſum wird zur Verſteigerung daſeldſt ans 


genommen. x J. T. Engelhard, Auctionator. 
59. Equipagen-⸗Auction. | 
‘ Mehrere Reit-, Wagen⸗ und Arbeitspferde, Kufſchen, Britſchken, Droſchken, 5 


Halb-, Stuhls, Reiſe⸗ und Arbeitswagen, Schleifen, Blank, und Arbeiisgeſchirre, 
Sattel, Leinen, Wagengeſtelle, Räder, Baumleitern, 4 gr. Eſſigfäßer, 1 Drehbank 
und allerlei andere Stallutenſilien, ſollen 


8 ü an 
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Donnerſtag, den 27. October 1842, Mittags 12 Uhr, 


vor dem Artus hofe durch Auction au den Meiſtbietenden verkauft werden. 

Judem Kaufluſtige zur Wahrnehmung dieſes Termins eingeladen werden, bitte 

ich die noch außer den genannten zum Verkauf kommenden Gegenſtände zeitig bei 
mir anzumelden. J. T. Engelhard, Auctionator. 
6 Montag, den 31. October 1842, Vormittags 11 uhr, ſollen auf gerichtliche 
Verfügung zu Gottswalde im Haufe der Geſchwiſter Dirckſen, die Nachlaß⸗Gegen⸗ 
ſtände in der Joh. Gottl. Dirckſenſchen Vormundſchafts⸗Sache meiſtbietend gegen 
gleich baare Zahlung verkauft werden: f a Fr 

3 Kühe, 1 Kalb, 2 Schweine, Mobilien, Kleider, einiges Kupfer, Irdenzeug 

und mehreres Stall⸗ und Wirtſchaftsgeräthe, auch eine Parthie Heu. 

8 Fiedler, Auctionatot. 

f Röpergaſſe No. 475. 

61. Montag, den 16. November c., werde ich im Auctions-Lokale, Holz- 
gasse No. 30., eine Bifcher-Sammlung, deren Verzeichniss bei mir zu haben 


4 


ist, öffentlich versteigern. J. T Engelhard, Auctionator, 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 
f Mobilia oder bewegliche Sachen. ; 
62. Ein Eſel nebſt Geſchirr, auch ein kleiner Wagen, wenn es verlangt wird, iſt 
käuflich billig zu haben Schüſſeldamm Me 939. 5 i 
63. Diverse Sorten Thee's als: Pecco, Congo, Imperial, Haysan, Ton- 
kay, Theebohe empfehlen billigst . 
R. Seeger & Co., 
Brodtbänkengasse No, 693. 


64. Dit den in Intel- Blatt vom 15. v. M, angekündigten chemiſchen ela⸗ 
ſtiſchen Streichriemen, welche abgeſtumpfte Raſier⸗ und Federmeſſer 


ſowie anatomiſche Schneide-Inſtrumente den höchſten Grad von Schärfe und Fein⸗ 
beit mehre Jahte ohne zu ſchleifen ertheilen, kann ich ſchon in meinem Laden auf⸗ 
warten; wie auch mit einer großen Auswahl größtenteils von engl. ausprobirten 
Raſier⸗ und Federmeffern welche ich aufs Wort empfehle, auch erſtere auf Probe 
geben kann, ebenfalls mit Taſch⸗, Tiſch⸗, Trenn⸗, Tran chir⸗ Küchen, und Schlacht 
meſſern ac., Scheeren jeder Art, Brodier⸗ und Lampenſcheeren ꝛc; auch ein Lager 


von Extrait d Ean de Cologne Double, die Flaſche zu 9 Sgr. erhielt 


Klaftern, den Klafter zu 8 Thlr. wie auch ächt brückſchen Torf die Ruthe zu 21. Ther. 
liefert alles frei vor des Käufers Thür A. L. Gieſebrecht, 

j Laſtadie Nro. 462, 
6. Schönes Roggenrichtſtrob iſt 1. Steindamm 371. gut und billig zu haben. 
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67. Cigarren⸗Canaſter pro % 5 Sgr. empfehlen N 
R. Seeger & Co., Brodtbänkengaſſe. 
68. Geröſtete Weichſel⸗Neunaugen verkauft billigſt 
. J. Mogilowski, am Heil. Geiſtthor. 
69 Aechte Harlemer Hyazinthen⸗Zwiebeln von allen Farben find fortwährend 
0 haben in Langefuhr 2 8 bei J. Piwowski. 


Ein ſtarkes fehlerfteies Wagenpferd (brauner Wallach) 577 Fuß hoch, eine 


und zweiſpännig zu fahren, ſteht Kohlenmarkt Nro. 2034. zu verkaufen. 

2 Durch directe Sendung von Paris, und perſoͤn⸗ 

liche Einkäufe auf letzter Leipziger Meſſe, it mein 

Lager in allen Gattungen Uhren wie verſchiedenen 

in dieſes Fach ſchlagenden Artikeln aufs Vollſtaͤn⸗ 

digſte aſſortirt, und empfehle ſelbiges zur geneigten 
eachtung. | Ferd. Borowski, 

5 | Breitgaſſe NE 1102. 

2 Rund⸗, Balken⸗, Galler⸗ und Stangenholz, wird rothe Brücke No. 2. an 

23 alten Mottlau, billig verkauft. 


7 Rauchtabacke von Friedr. Juſtus in Hamburg, Prätorius, Ermeler & Co., 
Brunzlow & Sohn und Kanzow in Berlin empfehlen ö 
0 5 R. Seeger & Co. 


Glodtbäukengaſſe Nro. 693. 


74. Aurikeln das Schock 4 Sgr., Grasnelken die Elle 2 Sgr. find Langgarten 


Nro. 217. im Garten zu haben. 
0 79 Ea 0 
> AKA 9 Köpfe gut gewonnener Grummet ſtehen zu verkaufen auf den 
hraſchen Wieſen. Das Nähere Laſtadie No. 462. 
a — 
Schiffs Rapport. 
Den 17. October geſegelt. 
M. D. Schulz — Memel Packet — Memel — eingebrachte Ladung. 
J. Parow. — Marie — Memel — Ballaſt. 2 
J. Andrea — Karen Andrea — Norwegen — Getreide. 
C. H. Kraft — Blonca — Königsberg — Heeringe. 
S. Nielſen — Orion — Stockbolm — Ballaſt. 
J. Petecſen — Jobannas Haab — Danemark — Getreide. 
J. Steen — Karen Walborg — Norwegen — 
H. Hanſen — Mariane Marie — Norwegen 50 
M. J. Möller — Enighrden — Danemark — 
A. C. Möller — Adele Wilbelmine — — 
5 1 Aakus — ya rs Holz. 9 
roderſen — bet — Copenbogen — Holz. 
BER . Mind S. W. 
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Getreidemarkt zu Danzig 
vom 18. bis inel. den 20. October 1842, 


1 Aus dem Waſſer. Die Laſt zu 60 Scheffel, find 2823 Laſten Getreide über 
N haupt zu Kauf geſtellt worden. Davon 533 Laſten 
unverkauft, und 22 Laſt geſpeichert. 5 


St 
1 Verkauf! Laſten ö a 
Gewicht, Pfd. 13 8 126 — 
Preis, Nthlr. 10741103 74--76 88 
35 


2. Unverkauft! Laſten n 
II Vom Lande: 
bester] s 


Thorn find paſſirt dom 15. bis incl. 18. October 1842 und nach Danzig ie 


213 Laſt 30 Scheffel Weizen. 
37 Laſt — Scheffel Leinſaat. 


gr. 27 
| 37 | 60 f. 25 | 30 


. 325 


Berichtigung. In der geſtrigen eee 0 fatt Jeunx Henn? ö 
zu leſen. 


